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Änderungsantrag zu WP-5

Von Zeile 66 bis 69:
ermutigen wir Kinderärzt*innen, beispielsweise mit dem UplusE-Programm, das die U-Untersuchungen
für Babys und Kleinkinder nutzt, um auch Elterngesundheit zu überprüfen, gezielt auch die psychische
Gesundheit der Mutter in den Blick zu nehmen. Denn psychische und körperliche Belastungen bei Eltern
können langfristig schwerwiegende Folgen für die Entwicklung der 

Begründung

Psychische Belastungen betreffen nicht nur Mütter. Wenn im Rahmen kinderärztlicher Untersuchungen
auch die Gesundheit der Eltern in den Blick genommen wird, sollte dies die psychische und körperliche
Belastung aller Eltern und relevanter Bezugspersonen einschließen. Eine ausschließlich auf Mütter
fokussierte Prüfung ist zum einen diskriminierend gegenüber Vätern und anderen Sorge- und
Bezugspersonen und eröffnet zum anderen Raum für Vorurteile sowie einen potenziell
missbräuchlichen Einsatz dieses Instruments.

Landesdelegiertenkonferenz am 14. und 15. Februar 2026 mit dem Landeswahlprogramm


	WP-5-067 Kapitel 5: Berlin begleitet ein Leben lang
	Änderungsantrag zu WP-5
	Von Zeile 66 bis 69:

	Begründung


